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VORWORT

kunft für die Menschheit aufzubauen. Wir Menschen haben 
die Pflicht, eine lodernde Fackel vor uns herzutragen, die den 
vor uns liegenden Weg so hell erleuchtet, dass ihn alle deut-
lich sehen können und niemand die Orientierung verliert. 
Ab dem heutigen Tag, und an jedem Tag im kommenden 
Jahrzehnt, ist unser Ziel noch erreichbar. Aber auch nur ge-
rade noch. 

Jetzt ist die Zeit zum Handeln. Warten Sie nicht so lange 
zu, bis es zwecklos ist. Sorgen wir alle dafür, gemeinsam und 
mit vereinten Kräften, dass jeder Tag zählt. 

Graeme Maxton und Bernice Maxton-Lee 
im Januar 2021
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Stimmen zum Buch

»Dieser leidenschaftliche Appell von zwei Top-Insidern ist ein 
absolutes Must-read!«

Hazel Henderson, Zukunftsforscherin und 
Expertin für alternative Ökonomie

»Kaufen Sie zehn dringend benötigte Exemplare, eines für sich 
und die übrigen für vorausdenkende, engagierte, hartnäckige 
und effektive Freunde, die die Welt wirklich retten wollen.«

Yun Rou, taoistischer Mönch

»Die Autoren argumentieren, dass die einzige Alternative zum 
kollektiven Öko-Selbstmord eine radikale Demokratisierung 
der Gesellschaft ist. Dem schließe ich mich vorbehaltlos an. 
Junge Menschen im Besonderen sollten dieses Buch lesen!«

Richard Smith, Wirtschaftshistoriker und Autor

»Ein Buch, das jeder denkende Mensch gelesen haben sollte.«

Prof. Paul Shrivastava, Penn State University

»Lesen Sie dieses kluge Buch, und handeln Sie danach, und 
zwar jetzt. In einem Jahrzehnt ist es bereits zu spät.«

Dr. Susan George, Präsidentin und 
Aufsichtsratsvorsitzende, Transnational Institute
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Stimmen zum Buch

»Mutig, dramatisch und visionär. Ich hoffe, dass die 
Menschheit der Herausforderung gewachsen ist.«

Jørgen Randers, Co-Autor von »Die 
Grenzen des Wachstums« (1972) 

»Ein faszinierendes und verstörendes kleines Buch, das auf 
überzeugende Weise für dringenden und grundlegenden 
gesellschaftlichen Wandel plädiert.« 

Prof. Mark B. Brown, California State 
University, Sacramento, USA

»Leidenschaftlich, wo es um Realitäten geht; klar und deutlich 
in der Erläuterung der erforderlichen Veränderungen; witzig 
pointiert, wo dies angebracht ist. Dieses Buch führt uns aus 
dem Chaos zur Chance.«

Martin Palmer, Generalsekretär der Alliance 
of Religions and Conservation

»Dieses Buch zeichnet einen Kommunikationsweg vor: Fakten 
lernen, Mythen bekämpfen, die Stimme erheben. Ein Weckruf.«

Dr. Kerryn Higgs, University of Tasmania, Australien

»Beim Lesen dieses Buches fühlt man sich wie beim Abendessen 
mit klugen, lustigen und leidenschaftlichen Menschen, die 
Dinge auf geistreiche und mitreißende Art auf den Punkt zu 
bringen verstehen.«

Dr. Nazanin Zadeh-Cummings, Deakin 
University, Melbourne, Australien
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Teil 1    

 
PROBLEME ÜBER PROBLEME

Auch eine Krise hat ihr Gutes

Ausschlaggebend für die vor uns liegenden Reformbemü-
hungen ist die Überlegung, wie wir Menschen leben möch-
ten. Sollen unsere Entscheidungen, wie dies schon so lange 
geschieht, auf der Grundlage ichzentrierter, kurzfristiger, ani-
malischer Instinkte erfolgen? Oder schaffen wir es endlich, 
der reflektierenden und spirituellen Seite des menschlichen 
Charakters den Vorzug zu geben? Uns bleibt nur mehr wenig 
Zeit, um uns zu entscheiden. 

Während wir diese Zeilen schreiben, bröckeln in vielen 
Ländern die sozialen Fundamente, verlieren Hunderte Mil-
lionen von Menschen ihren Job, und sind täglich Tausende 
Tote zu beklagen. All das wegen eines Virus, das vor einem 
Jahr noch völlig unbekannt war.

Doch trotz aller Nöte hat das Coronavirus der Mensch-
heit etwas unglaublich Wertvolles gebracht. Verwoben in all 
der wirtschaftlichen Misere und menschlichen Tode eröff-


